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Ltaatsanzeiger .
Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben

S i ch gnädigst bewogen gefunden, den Nachgenannten das
Ritterkreuz II . Klaffe mit Schwerter » de» Orden » vom
Zädringrr Linien zu verleihen :
unter dem IS. August d. I . dem Leutnant d. L. I Karl

Theodor Rudolf Hofsmaun in einem Res.-Ers .-Jnf .-
Reg. ;

unter dem IS. September d. I . dem Leutnant d . L. Fritz
Matheis beim Futzart .-Reg. Nr . 13 ;

unter dem 28 . September d. I . dem Leutnant d. R . Hubert
Stutzmann bei einer Minenwerfer -Komp.
Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben

S i ch unter dem 28 . September d. I . gnädigst bewogen gefun-
den, den Nachgenannten die folgenden Auszeichnungen zu der-
leihen :

das Ritterkreuz II . Klasse mit Schwerter » deS Ordens
v»m Zähringer Löwen:

dem Marine -Oberingenieur der Seewehr I Fritz MM er bei
einer Mincnsuchflottille,

dem Leutnant zur See Kurt Goehring bei einer Halbflottille
und

dem Leutnant zur See Max Dietsche , früher an Bord eine?
Hilfskriegsfchiffes;

die silberne Verdienstmedaille am Bande der Militärischen
Karl Friedrich-Berdienstmedaille :

den Obermatrosen Wlhelm Göhring und Ferdinand Süß
an Bord S . M . S . „ Westfalen",

dem Matrosen Emil Günther an Bord S . M . S . „Dersslinger " ,
dem Bootsmannsmaaten Karl Weltin und dem Oberheizer

Johann Landeck an Bord S . M . S . „Graudenz " ,
dem Matrosen Hermann Platte » an Bord eines HilsSkriegs-

schisses,
dem F . T . Obergast (Kriegsfreiwilligen ) Leo Leonhardt , dem

Oberbootsmannsmaaten der Seewehr I Karl Walter , den
Oberheizern August Renz und Hugo Seyfried ,

dem Torpedobootsmanns -Maaten Karl Korn, dem Torpedo-
oberheizer Abert Huber sowie dem Maschinisten-Maaten
d. R . Friedrich Bürgin und Gottfried Knecht , früher an Bord
eines Hilfskriegsschiffes:

das Kriegsoerdienstkreuz :
dem Leutnant d. R . der Matrosenartillerie Franz Lange -

Hermstädt sowie
dem Obermaschinisten d . Ldst . (Oberdeckoffizier) Ferdinand

Hilpert bei einem Marine -Luftschiff,
dem Hoboisten d. R. (überzähligen Obermaaten ) Julius

Maurer sowie
dem Feuerwerker der Marine Friedrich Seidemann in

türkischen Diensten, früher an Bord eines HilfÄriegs -
schiffes .
Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben

Wich unter dem 3 . Oktober d. I . gnädigst bewogen gefun-
den, dem Feldwebel-Leutnant bei einem Landst .-Jnf .-Bat .
friedlich

Runneumann das Berdienstkreuz vom Zähringer
öwe» am Bande des Militärischen Karl Friedrich -Berdienst -

»rdens zu verleihen.
Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben

Sich unter dem 13. August d. I . gnädigst bewogen gefunden ,dem Unteroffizier Emil Britsch bei einem Res.- Feldart .-Reg.die silberne Militärische Karl Friedrich -Berdienstmedaille zu
verleihen.

Seine Königliche Hoheit der Grostherzog haben
Sich gnädigst bewogen gefunden, den Nachgenannten die
stlberne Verdienstmedaille am Bande der Militärische » Karl
Kriedrich-Berdienstmedaillr zu verleihen :
»nter dem 3. August d. I . dem Train -Fahrer Kriegsfreiwilligen

Michael Heidt bei einem Feldscheinwerser-Züg ;
»»ter dem 6. September d. I . dem Pionier Friedrich Sckiwebler ,dem Gefreiten Max Lohrer und dem Trainfahrer Wilhelm

QK '-mm bei einer Minenwerfer -Komp. ;
«»ter dem 11. September d. I . dem Gefreiten Wilhelm

Gärtner und dem Jäger d>. L. II Peter Goekel bei einem
Res .-Jäger -Bat . i

«»ter dem IS. September d. I . dem Jäger Johann Schmidt,dem Landsturmmann Reinhold Stauch , den Jägern AugustAmmann , Ernst Müller und Ludwig Ebi,dem Reservisten August Huber , dem Jäger Karl Meyer , dem
Gefreiten Friedrich Wegerle, den Jägern Friedrich Zimperund Michael Hörner,dem Landsturmmann Hermann Nock, dem Vizefeldwebel d . R.Offiz,er -Stellvertreter Rudolf Weber, den Jägern Georg
graf

^ U Oberjäger Rudolf Salz -
dem Jäger Albert Dold, dem Landsturmmann Reith , denJägern Alwin Breiser , Heinrich Hochenberger, HermannSiedler , Joseph Rupp und Jakob Wallbaum ,dem Vizefeldwebel Hermann Mang , dem Jäger WilhelmBinder , den Landsturmmännern Max Bogler und WilhelmGlattfelder . dem Jäger Wlhelm Müller ,

MUh- tm
dem Gefreiten Konrad Hörner , den Jägern Wlhelm Senger .Johann Jmberi , Johann Reichte und Emil Hiuterumver .dem Gefreiten Christian Drilling ,* m Kr-mkenträger Christian Götz, den Jägern Eduard Traber .und Karl Ziegrist sowie dem Erfatz-ReservistenBernhard Schäuble beim Jäger -Reg. Nr . 3;'" A .

bem 19. September d , I . dem Gefreiten d. R . Johanne »" er sowie den Kanonieren (Ersatz-Rekruten ) Her »

mann Joseph Reger und Julius Ottman » bei einem Ref .-
Feldart .-Reg. ;

«nter dem 24. September d. I . dem Bizefeldwebel Landsturm -
mann II Joseph Müller , dem Sanitäts -Unteroffizterd. L. I Konrad Korwan sowie den ArmierungK -Soldaten
Landsturmmännern Philipp Kailbach, Heinrich Sönitz,
Ludwig Bollweiler und Ludwig König bei einem Armier .-
Bat .,

dem Musketier Dominik Wind, den Musketieren Karl Dett -
ling und Wilhelm Wolfmüller beim 9 . Lothring . Jnf .-Reg .
Nr . 173,

dem Reservisten Peter Lutz, dem Gefreiten d. L. Gustav Buer «
gm, dem Landsturmmann Richard Rinkenburger , dem MuS-
ketier Georg Schwarz, dem Unteroffizier Philipp Engster ,dem Gefreiten August Kunzelmann , dem Landwehrmann Hein -
rich Wehrte, dem Vizefeldwebel Karl Rieflin , dem Unter -
offizier Wilhelm Weiß, dem Reservisten Philipp Jakob
Renkert,

dem Vizefeldwebel Matthäus Reinhard , dem Musketier Karl
Schneider» dem Erfatz-Reservisten Wilhelm Enderle , dem
Gefreiten Franz Xaver Seigel, dem Gefreiten d. L. Karl
Kirschler,

dem Offizierstellvertreter (Feldwebel) Heinrich Kikum, dem
Gefreiten d . R . Peter Ebert , dem Landsturmmann Andreas
Anti, dem Wehrmann August Weiz, dem Gefreiten d. L.
Ernst Friedrich Better,

dem Fahrer Albert Wirbser , dem Unteroffizier Emil Heß,
dem Musketier Karl Reichmann, dem Reservisten Albert
Kneis , dai Musketieren Johann Aberle und Eduard Schober,

dem Gefreiten d. L. Kart Kiefer, dem Gefreiten Georg Adam
Feuerstein , dem Schützen Franz Gönnheimer , dem Gefreiten
Ernst Sutter , dem Ländsturmmann Albert Jehle ,

dem Gefreiten Karl Hurst, den Landwehrmännern Karl
August Argast, Wendelin Ell und Friedrich Gehringer , dem
Vizefeldwebel Georg Karch , dem Gefreiten Johann Weg-
mann ,

dei Landsturmmännern Karl Feuchter und Karl Maushardt ,
den Schützen Heinrich Gilbert und Ernst Schwarzwälder ,
dem Musketier Wilhelm Kraus ,

dem Krieassreiwilligen Albert Melder , dem Erfatz-Reservisten
Wilhelm Friedrich Nüttel , dem Landsturmmann Karl
Niederbühl , den Landwehrmännern Stephen Sluhm und
G u st a v Adolf Kientz,

den Schützen Otto Stengele und Karl Adolf Huber , dem Rc-
fervisten Herbert Kaufmann und dem Musketier Gebhard
Stadler bei einem Ers .-Jns .-Reg.,

sowie den Telegraphisten Karl Hoffmann und Robert Rab¬
ling bei einer Fernsprech-Abt. ;

unter dem 28. September d. I . dem Kanonier Matthias Büh-
ler beim 2. Westpreuh. Feldart .-Reg. Nr . 36,

den Unteroffizieren Peter Wilhelm und Leo Linder sowie dem
Landwehrmann August Bauer beim Niederrhein . Füsil .-Reg.
Nr . 39,

dem Vizewachtmeister Wilhelm Hertweck und dem Kanonier
Karl Siegrist bei einem Feldart .-Reg.,

dem Gefreiten d. L . Gustav Götz bei einem Feldart .-Reg .
sowie

dem Beamtenstellvertreter Fritz Faller bei einem Feldproviant -
amt,

dem Unteroffizier d. Ldst. Walter Weber bei einem Res .-Jnf .-

dcm Unteroffizier Joseph Benner , den Unteroffizieren d. R.
Peter Heck und Gustav Schumacher, dem Gefreiten d. R.
Karl Ried, dem Pionier d. L . Johann Baucrnfeind und dem
Pionier Wilhelm Meister beim Bad . Pion .-Bat . Nr . 14
sowie

dem Landsturmmann Gustav Weingärtner bei einer Tragtier -
Kol .
Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben

S i ch unter dem 17. August d. I . gnädigst bewogen gefunden ,dem Leutnant d . R . Franz Xaver Ganter in einem Res .-
Jnf . -Reg. das Ritterkreuz des Militärischen Karl Friedrich -
Berdienstordens,
dem Oberstleutnant a. D . Karl Adam Weiß in einem Res .-

Jnf .-Reg. das Ritterkreuz L Klasse mit Eichenlaub und
Schwertern des Ordens vom Zähringer Löwen zu verleihen .
Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben

Sich gnädigst bewögen gefunden, den Nachgenannten das
Ritterkreuz II . Klasse mit Eichenlaub und Schwerter « de»
Ordens vom Zähringer Löwen zu verleihen :
unter dem 19. Septeutoer d. I . dem Stabsapotheker d . R.

Gottfried Staiger , Leiter eines Etappen -SanitätS -DepotS ;unter dem 9. Oktober d. I . dem Feld-Oberpoftsekretär Eduard
Brecht bei einer Landw.-Div.
Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog habenS i ch gnädigst bewogen gefunden, den Nachgenannten da?

Ritterkreuz IL Klasse mit Schwertern des Ordens vom Zäh -
ring er Löwen zu verleihen:
»ater dem 16. August d . I . den Leutnanten d. R . AlbrechtGreiner und Gustav Alwin Schneevoigt, dem Leutnant d.L. I Georg Friedrich Hölzer, dem Assistenzarzt d. Sit.Robert Franz Karl Leineweber,
den Leutnanten d . R. Walter Weiß, Robert Heinrich Back-

fisch und Theodor Albert Heinuch Wilhelm Laasch, dem
Leutnant d. L. I Ernst Zwanziger, ^

dem Leutnant d. R . Otto Roser sowie dem Leutnant d. L. II
Franz Xaver Fauler bei einem Res.-Jnf .-Reg .,den Leutnanten d. R. Heinrich Ludwig Kretschman», Her -
mann Paul Franz Brenk« , Adolf Alber , Georg Adam
Gang »»?, Friedrich Stoffler , Artur Karl Göbel, Otto

Ludwig Bonn , Heinrich Müller und Karl Freudenbergerbei einem Res.-Jnf .-Reg. ;u» ter dem 26 . August d. I . dem Oberapotheker Oskar Laute -ma»» bei einem Res .-Feldlazarett ;unter dem 19. September d. I . dem Festungsbau -LeutnantOtto Riede bei einer Fortifikation ;«nter dem 24. September d. I . den Leutnanten d . R . OttoWilhelm « urghardt , Franz Nikolaus Müller » EugenKonrad Harry Hesselbarth und Karl Hermann Mayer ineinem Res.-Jnf .-Reg. ;unter dem 28 . September d. I . dem Leutnant d. R . HugoSexauer in einem Fußart .-Reg. ;«»ter dem 1. Oktober d. I . dem Leutnant d. R . Eugen Die»bold in einem Res.-Fuhart .-Reg.,dem Leutnant d. L . I Reinhard Völtzel bei einer Mun . -Kol̂dcm Leutnant d. R. Richard Bleß im 3. Oberelsaff. Feldart ^Reg . Nr . 80 sowie
den Leutnanten d . R . Friedrich Oberle und Otto Ruf beim1 . Elsäss. Pion .-Bat . Nr . 15 ,dem Leutnant d . R. Richard Haas bei einer Feldluftschiffer -Abt..
dem Leutnant d. R . des 2 . Thüring . Jnf .-Reg. Nr . 32 WillySchaaff in einem Res.-Jnf .-Reg. ;unter dem 3. Oktober d. I . dem Leutnant im Telegraphen -Bat . Nr . 4 Ernst Fabricius , Führer einer Fernfprech -Abt.Seine Königliche Hoheitder Grotzyerzog habenS i ch unter dem 1 . Oktober d . I . gnädigst bewogen gefunden»den Nachgenannten die folgenden Auszeichnungen zu ver-leihen :
daS Ritterkreuz II . Klasse mit Eichenlaub und Schwerter» de»Ordens vom Zähringer Löwe^ :
dem Kapitänleutnant Otto Karlowa, Kommandant eines Tor -pedobootes;
das Ritterkreuz II . Klasse mit Schwertern desselben OrdenS :dem Leutnant zur See Hanns -Walter Hammer bei einer See »flieger - Abt . ;
die silberne Verdienstmedaille am Bande der Militärische »Karl Friedrich-Berdienstmedaille:
dem F . T . Obergast ß. R. Wilhelm Rubin an Bord ein«!Hilfskriegsschiffes,dem Oberheizer d . R . Gustav Günther an Bord eines Hilss -kriegsschisses sowie
dcm U -Maschinisten- Maaten Robert Schlichtig bei einer Unter »seeboots-Abt.,

das Kriegsverdienstkreuz:
dem Leutnant d. R . d . Matrosen -Artillerie Rudolf Bäuerl «bei einer Matrosen -Art . -Abt. und
dem Obermatrosen -Artilleristen d. S . II Joseph Brogli beieiner Matrosen -Art .-Wt .

Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog habe»Sich unter dem 1. Oktober d. I . gnädigst bewogen gesunden,den nachgenannten Angehörigen eines Landst .-Jnf .-Bat . diefolgenden Auszeichnungen zu verleihen:
das Ritterkreuz ll . Klasse mit Eichenlaub und Schwerter »des OrdenK vom Zähringer Löwen :
dem Hauptmann d. R . Joseph Gully;
da» Ritterkreuz EL Klaffe mit Schwertern desselben Orden »?
den Leutnanten d. L . Ins . I Karl Hcllmann, Willy Eberle ,Paul Grandt , Eugen Schwemmle und Julius Fundinger ;das Berdienstkreuz vom Zähringer Löwen am Bande de»Militärischen Karl Friedrich- BerdienstordenS:
dem Feldwebelleutnant d. Ldst. Inf . II Johann Lang ;
die silberne Verdienstmedaille am Bande der Militärischen Kart

Friedrich-Berdienstmedaille:
dem Vizefeldwebel und Offizierstellvertreter Hermann Krau »»dem Vizefeldwebel Friedrich Karl Knecht, den Landsturm -männern Ernst Albert Krebiehl und Jakob Brenkmaa «,dcm Gefreiten Karl Wurster, dem Schützen Raimund Ballweg,den Unteroffizieren Alexander Frei und Karl LudwigLüllig , dem Gefreiten August Philipp Horn,den Landsturmmännern Adam Otto Dorn , Jakob GeorgMüller und Joseph Lampert, dem Unteroffizier Wilhelm

Deuscher, den Landsturmmännern Friedrich Fischer, Karl
Wolfsperger und Joseph Effert,dem Gefreiten Heinrich Karl Göring, den Landsturmmäi »»
nern Konrad Östreicher und Johann Vörzel, dem Gefreiten
Theodor Deck , dem Schützen Joseph Rahm,

den Landfturmmännern Jakob Frank und Franz EugeN
Herr , den Gefreiten Ludwig Elsätzer und Heinrich Stein -
macher, den Landfturmmännern Michael Dutel und Anton
Kremer ,

dem Gefreiten Wilhelm Gottfried Deuchler , den Land-
sturmmännern Friedrich August Koch, Georg Körkel und
S e b a st i a n Johann Scherer, dem Sanitäts -UnteroffizierKarl Theodor Julius Leuser,

^>en Gefreiten Emil August Schwager und Karl Schober, dem
Landsturmmann Matthias Grafmüller , dem Gefreiten Fer -
dinand Gärtner , dem Landsturmmann Georg Gottlieh
Bräuning ,

dem Gefreiten Johann Denk, dem Schützen Wilhelm Weißer ,dcm Fahrer Ernst Friedrich Simon , dem Landsturmmann
Gustav Kühn, den Gefreiten Karl Stegmiiller und Gusto»
Reister ,

den Landsturmmännern Wilhelm Lindemann, Rupert Füger
und Philipp Weser, dem Gefreiten Joseph Heitiinger , dem
Schütze» Joseph Himmel,

dem Landsturmmann Friedrich Paul Krämer, dem Feld-



toebel Walter Hermann Karl Ehle sowie dem Landsturm -
mann He ' nrich Rachel .
Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben

Bich unter dem 28 . September d. I . gnädigst bewogen gesun-
ben, dem Feldhilfsveterinär d. 3t . Ernst Bortisch bei einer
Vtappen-Fuhrpark -Kol. daS Berdienstkreuz vom Zähringer LS-
wen am Bande de« Militärische» Karl Friedrich - Berdicnst-
»rdrns ;
dem Landwehrmann Ludwig Filsinger bei einer Futzart .-Wun .»

Kol. die silberne Verdienstmedaille am Bande der Militä -
rischen Karl Friedrich -Berdienstmedaille zu verleihen.
Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben

Sich gnädigst bewogen gefunden, den Nachgenannten die
silberne Karl Friedrich - Berdienstmedaille zu verleihen :
Unter dem 17. Angnst d. I . dem Osfizier -Stellvertreter (Feld-

webel) Emil Hippler , dem Ofsizierstellvertreter (Vizefeld-
webel d. L. I ) Joseph Trunk,dem Vizefeldwebel d. R . Anton Hermann Müller , dem
Vizeselwvebel d . L. I Engelbert Blum , dem Unteroffizier
Wiilhelm Krieger sowie dem Unteroffizier d. R . Alois Reu-
berth bei einem Res.-Jnf .-Reg. ;

»nter dem 11. September d. I . dem Unteroffizier Lorenz
Lichter bei einer Minenwerfer -Komp. ;

»nur dem 3. Oktober d. I . dem Unteroffizier Karl Gottlieb
Kühner beim 2. Oberelsäss. Feldart .-Reg . Nr . 51.
Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben

Sich gnädigst bewogen gefunden, den Nachgenannten die kleine
»oldrnc Verdienstmedaille am Bande der Militärischen Karl
Friedrich- Berdienstmedaille zu verleihen :
«nter dem 18. August d. I . dem Feldwebel Karl Burkert bei

einer Sanitäts -Komp. ;
«nter dem 1. Oktober d . I . dem Vizefeldwebel d. R. Christian

Krüger beim Füsil .-Reg. Prinz Heinrich von Preußen
(Brandenburgischen ) Nr . 38 ;

»nter dem 3. Oktober d . I . dem Offizierstellvertreter Franz
Zink bei einer Res.-Pion .-Komp .
Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben

S i ch gnädigst bewogen gefunden , den Nachyenannten die
plbrrsu Verdienstmedaille am Bande der Militärische « Karl
Friedrich - Berdienstmedaille zu verleihen :
«nter dem 8. August d . I . dem Kanonier Eugen Emmingcr

bei einem Res .-Feldart .-Reg . ;
«nter dem 10. August d. I . dem Gefreiten Karl Anton Disch

und dem Landsturmmann Paul Schnell bei einem Landst.»
Jnf . -Bat .,

dem Feldintendantursekretär a . SB. Georg Weißenberger bei
der Feldintendantur einer Jnf .-Div . '

««ler dem 15. August d. I . dem Gefreite »: d. L. I Karl Kopf
bei einer Fuhart .-Abwehr-Batt . ;

«nter dem 21. August d. I . den Fahrern Joseph Altenbach»
Johann Doll, Wilhelm Hofstetter, Otto Käflein , Karl Pan -
lus . Julius Wiillaredt und Johannes Waldbauer ,

dem Gefreiten Ernst Geng sowie den Pionieren Franz Glaser ,
Karl Leutz und Karl Witter bei einem Pion .-Bat . ;

«nter dem 26. August d. I . den Unteroffizieren Julius Bär
und Albert Eisenhardt bei einem Res.-Futzart .-Reg>;

«nter dem 31. August d . I . dem Unteroffizier d . R. Heinrich
Gentner und dem Obergefreiten d . Ldst . Jakob Konanz bei
einem Futzart .-Bat .,

dem Unteroffizier d . L . I Otto Geißler und dem Kanonier
d . L . II Joseph Endrich in einem Fußart .-Bat . ;

«nter dem 15. September d. I . dem Unteroffizier Georg Sauer
sowie den Gefreiten Joseph Geifert und Ludwig Heß bei
einem Kriegsgefangenen -Arbeits -Bat . sowie

dem Gefreiten Karl Adam, dem überzähligen Gefreiten Georg
Löffler und dem Wehrmann Otto Linder bei einem Landst.-
Jnf .-Bat . , .

dem Unteroffizier K R . Wilhelm Renimler bei einer Minen -
werfer -Komp ., m ^ .

den , Landsturmmann Jakob Mcrwarth vom 3 . Posenschjen Ins .-
Reg. Nr . 58 ;

»nter dem 19. September d . I . den - Vizewachtmeister Kriegs¬
freiwilligen Herbert Bühler und dem Gefreiten August
Tröndle bei einem Res.- Feldart .-Reg. ;

»nter dem 24 . September d. I . dem Unteroffizier Johann
Grimm und dem Musketier Otto Wittum bei einem Landst.-
Jnf . -Bat . ■

Seine Königliche Hoheit der tArotzherzog haben
S i ch gnädigst bewogen gefunden , den Nachgenannten das
Ritterkreuz II . Klasse mit Schwertern des Ordens vom Zäh-
»ingrr Löwen zu verleihen :
«nter dem 15. September d. I . dem Leutnant d. R . Franz

Käser bei einem Res. -Jnf . -Reg. ;
»nter dem 1. Oktober d . I . dem Leutnant d. R . Karl Schork

im Füsil .-Reg. Fürst Karl Anton von Hohenzollern (Hohen-
zollernschen ) Nr . 40,

dem Leutnant d. R . Max Roll in einem Res . -Jnf .-Reg.,
dem Leutnant Walter Henrich , und dem Leutnant d. R . Karl

Hanß im 5. Bad . Jnf .-Reg. Nr . 113 ,
dem Leutnant d . L. I Trains Hans Haßlinger bei einem Staf -

felstab,
dem Leutnant d. L . Trains I Theophil Thicry bei einer leich-

ten Mun .-Kol . sowie
dem Leutnant d. L. I Gustav Fader bei einem Res.-Futzart .-

Reg.
Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben

S i ch unter dem 19. September d . I . gnädigst bewogen gefun-
den, den nachgenannten Angehörigen eines Jnf . -Reg. die fol-
genden Auszeichnungen zu verleihen :
das Ritterkreuz II . Klaffe mit Eichenlaub und Schwertern

des Ordens vom Zähringer Löwen:
pem Stabsarzt d. R . und Regimentsarzt Dr . Otto Gefe ,
daS Ritterkreuz II . Klaffe mit Schwertern desselben Ordens:
dem Leutnant d . R . und Kompagniesührer Hermann Reichert

und dem Leutnant d . R . Erich Blank ;
die silberne Verdienstmedaille am Bande der Militärische»

Karl Friedrich - Berdienstmedaille :
dem Tambour -Gefreiten Johannes Krieg, dem Wehrmann

Heinrich Müller , dein Gefreiten Julius Gradinger , dem
Ersatz-Reservisten Jakob Hetz, dem Unterofsizier Karl
Schmidt V,

dem Musketier Gottfried Merz , dem Wehrmann Alfred Roser,dem Unteroffizier Johann Haas , dem Trainfahrer Karl
Dannegger , dem Wöhrmann Wilhelm Hertig ,

dem Unteroffizier Friedrich Farr , dem Landsturmmann Phi -
lipp Ender , den Trainsoldaten Jakob Heer und Jgnaz Lau-
dolt, dem Gefreiten Joseph Rieger , d?m Musketier Fried -
rich Demuth,

dem Gefreiten Ludwig Schuhmacher, dem Musketier Alfons
Billing , dem Gefreiten Emil Bullinger , dem Reservisten
Emil Krieger , dem Unteroffizier Karl Wolf,

den ? Gefreiten Karl Bachmann, dem Landsturmmann Rudolf
Fahlbuch, dem Musketier Eugen Franz , dem Wehrmann
Friedrich Dannenberger , dem Landstnrmmann Theodor
Scheuer,

dem Ersatz-Reservisten Albert Höferlin , den Musketieren
Emil Schmiedle und Franz Friedrich sowie den Schützen
Martin Winterhalter und Friedrich Thllrer .

Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben
Sich gnädigst bewogen gefunden , den Nachgenannten die
silberne Militärische Karl Friedrich-Berdienstmedaille zu ver-
leihen :
«nter dem 1V . August d . I . den Unteroffizieren Karl Grießer ,August Bodemer und Albert Dörflinger bei einem Jnf .-

Reg. ;
nter dem 24. September d. I . dem Vizefeldwebel (Offizier -

Stellvertreter ) Wilhelm August Michael bei einem Res.-
Jnf .-Reg und

dem Unteroffizier d. R . Joseph Schnurr bei einem Ers .-Jnf .-
Reg.
Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog habenS i ch gnädigst bewogen gefunden , den Nachgenannten die

silberne Berdienstmeda^le am Bande der Militärischen Karl
Friedrich - Berdienstmedaille zu verleihen :
unter dem 6. August d . I . dem Pionier Emil Eberhard bei

cinem Scheinwerser -Zug ;
»nter dem 8. August d. I . dem Unteroffizier Friedrich Ehret

bei einer Minenwerfer -Komp . ;
«nter dem 1k. August d. I . dem Pionier Heinz Ludwig

Scheide ! bei einer Pionier -Komp .,
dem Landstur mmann vom Jnf .-Reg. von Lützow (1. Rhei-

nischen ) Nr . 25 Otto Ringwald und
dem Militärkrankenwärter d. R . ( überzähligen Gefreiten )Linus Dold bei einem Feldlazarett ;unter dem! 11. August d . I . dem Musketier von einem Inf .-

Reg. Karl Würtz,
den Landsturmmännern Jakob Zitsch und Peter Eich » dem Un-

terosfizier d. R . Wilhelm Engel, dem Musketier Andreas
Hug, dem Landsturmmann Alois Weckenmann,dem Musketier Hermann Thiemecke , dem Musketier Otto See -
ger, dem Gefreiten d. L. Martin Raps , dem Ersatz-Reser-
visten Johann Egner , dem Landsturmmann Johann Brun -
ner ,

den Gefreiten d. R . Friedrich Butscher und Joseph Buchmüller,den Landsturmmäimern Franz Lehmann und Robert Elf -
ner , dem Musketier Paul Dorner ,dem Gefreiten d . L. Remigius Berthold , den Musketieren
Joseph Engesser und Lorenz Kircher, dem Gefreiten d. L .
Adolf Stauder , dem Wehrmann II Ferdinand Hottenstein,den Gefreiten Rudolf Mayer , dem Landsturmmann Johannes
Stösser» dem Gefreiten Otto Frank , dem Ersatz- ReservistenValentin Maier ,ben Schützen Karl Hirt , Karl Rösch, Aiatthias Endres ,Joseph Stutz und Joseph Frank sowie dem Gefreiten JakobHahner bei einem Jnf .-Reg. ;unter dem 31. August d. I . dem Grenadier Wilhelm Zimmer -
mann beim Grenad .-Reg. König Friedrich III . (2 . Schle-
sisckien) Nr . 11 ;

unter dein 3. September d. I . dem Unteroffizier Gustav Raus ,dem Gefreiten Paul Zimmermann , dem Kanonier WilhelmBalderer , den Gefreiten Franz Leitner und Franz Spring -
mann ,

dem Unteroffizier Karl Ganter » den Kanonieren Karl Die -
terle und Wilhelm Stolz , dem Vizewachtmeister Max Früh -
auf,

den Gefreiten Siegmund Hegerntann und Fritz Schönecker , dem
Kanonier Otto Winterte , dem Unteroffizier Wilhelm Bolz»dem Kanonier Adolf Dörflinger ,dem Unteroffizier Ernst Bartel sowie den Gefreiten GeorgSchneider und Leonhard Beckenbach bei einem Res.-Feld-
art .- Reg. ;

unter dem 19. September d. I . dem Fahrer Franz Joseph
Dahringer bei einem Feldart .-Reg. ;unter dem 24. September d . I . den Musketieren Oskar Ha-
bermann , Jakob Bucher, Konrad Seiberlich und Hugo Braun ,
dem Ersatz-Reservisten Karl Englcrt sowie dem Musketier
Friedrich Brüssel beim 9 . Bad . Jnf .-Reg. Nr . 170 ,dem Unteroffizier Gustav Reichenbach bei einer Feldart .-Batt .,den Gefreiten Isaak Kaufmann und Johann Lorenz bei einem
Res .-Feldart .-Reg.,

dem Gefreiten Albert Schlegel bei einem Armee -Kraftwag ^n-
Park ,

dem Gefreiten d. L . I Erhard Raphael Müller bei einer
Fernfprech-Wt .,

dem Vizefeldwebel Richard Kirsch und dem Gefreiten Johan -
nes Beisel beim Stabe einer Jnf .-Div .,

dem Gefreiten Alfred Neugart bei einer Minenwerfer -Komp.,
dem Unteroffizier Ludwig Bronner bei einem Res.-Feldart . -

Reg.
Seine Königliche Hoheit der Grostherzog haben

Sich unter dem 1 . Oktober gnädigst bewogen gefunden , dem
Wachtmeister Jakob Huck beim 3. Bad . Drag .-Reg. Prinz Karl
Nr . 22 die silberne Verdienstmedaille am Bande der Milikä -
rischen Karl Friedrich-Berdienstmedaille und
dein Feldwebel Franz Stadrr beim 1 . Bad . Leib- Grenad .-Reg.

Nr . 109 das Kriegsverdicnstkrenz zu verleihen .
Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben

S i ch unter dem 19. September d. I . gnädigst bewogen gefun -
den, dem Kraftfabrer Unteroffizier Karl Suttcr vom 7 . Bad .
Jnf . - Reg. Nr . 142 die silberne Verdienstmedaille am Bande
der Militärischen Karl Friedrich - Verdienstmedaille ;
dem Vizefeldwebel d. R . und Offizierstellvertreter vom 5 . Bad .

Feldart . - Reg . Nr . 76 Friedrich Sommer ,
dem Unteroffizier von demselben Reg . Karl Klingele , dem

Unteroffizier d. Ldst . Theodor Berlinger , dem Gefreiten d .
L . Gottlieb Schmidt und dem Landwehrmann Ernst Stief -
unter das Kriegsvrrdienstkreuz zu verleihen .
Seine Königliä , e Hoheit der Grotzherzog haben

S i ch unter dem 24 . September d . I . gnädigst bewogen ge¬
funden , den Unteroffizieren Franz Lxle und Emil Banmann ,
vorher beim 6 . Bad . Jnf .-Reg. Kaiser Friedrich III Nr . 114;
die silberne Verdienstmedaille am Bande der Militärischen
Karl Friedrich- Verdienstmedaille;
dem Feldwebel d. Ldst . Pius Becker, vorher Beamtenstellver -

treter beim Proviantamt Konstanz, uniw
dem Unteroffizier Joseph Romstöck beim Bezirkskommando

Stockach das Kriegsverdienst zu verleihen .
Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben

Sich gnädigst bewogen gefunden, den Nachgenannten das
Kriegsverdienstkreuz zu verleihen :
unter dem 24. September d . I . den Militär -Krankenwärtern

Eduard Hoffmann , Willy Snßmann , Karl Tröndle und
Friedrich Better sowie dem Militär -Krankenwärter Gefrei -
ten Adalbert Herr bei cinem Festungs - Hilfslazarett ,

dem landsturmpflichtigen Arzt Alfred Ziegelmaner , Bataillons¬
arzt beim Ers . -Bat . des Kulmer Jnf .-Reg. Nr . 141 ,

dem Major a. D . John Julius Hessen , stellvertretender Be-
zirksoffizier in Bruchsal, vorher in einem Landst .-Jnf . -Bat .,

dem Beamtenstellvertreter Oskar Ludwig Ödländer , dem
Landsturmmann Andreas Heer» dein Gefreiten Franz Ull-
rich sowie den Landsturmmännern Edwin Müller und Kon-
stantin Metzler bei eiUer Kriegsamtstelle ,

dem Stabsarzt d. L . I Vr . Theodor Gebhardt bei einem Fe-
stungslazarett ,

dem Offizierstellvertreter Karl August Zeumer , vorher beim
Kriegsbekleidungsamt eines Armee-Korps ,

dem Hauptmann z . T . Günther Walter Emil Jungk beim
Bezirkskomniando Donaueschingen,

dem Beamtenstellvertreter (MilitärgerichtSschreibcr) Edinu«»
Hantz sowie

dem Mpjor a . D . Friedr . Platz bei einer Inspektion der
art . - Ers .-Truppen ;

unter dem 28. September d . I . dem Mlitär -Krankenwärt «d. L. Gottlieb Haas bei einem Res.-Lazarett ;unter den , 3. Oktober d . I . dem Major d . L . Ins . Paul D»
nach. Bataillons -Führer II . Ers .-Bat . Jnf . - Reg. Nr . 17t uttgdem Leutnant d. R. desselben Bat . Marcel Taohauer .

<Sewi « nau » ; « s der 10 . Vreuß .-Kiiddeutschen
(» 3 « . Königlich Preußischen ) Klassenl « tteri <

S. Klaffe 0 . Ziehungstag 17 . November 1817. .
Auf j«d » gezogene Ramm «» find »» et gleich höh« « e» «nne
gefalle» , »ud zwar je «tue» auf »I« Los» gleicher »!«« mer

in den deideu « dteilongen I und U
(Ohne Gewähr A . St ..«. f. Q.) Nachdruck verboten)

In der Vormittags «Ziehung wurden Gewinne übe«
240 SHI. gezogen : 2 Gewinne zu 30 000 Ml 64685

6 Gewinne zu 6000 MI. 146964 160689 194610
92 BeWinne zu 3000 Mk. 20233 32038 36168 86390

64669 68207 68796 71798 74230 76263 79063 80094
88164 108280 108348 110262 110634 117000 120031
123802 126570 127607 128247 128391 140069 140818
144121 146616 149364 163462 169294 183162 188698
190346 199396 200932 202611 204619 206631 208375
216300 216664 226814 229921 230304 282332

164 Gewinne zu 1000 MI. 1691 6663 6406 8110
12322 18184 14287 14819 16961 18327 26370 86297
36486 40116 46766 46767 46977 48646 49869 62713
62729 66128 66681 69618 60012 62197 66160 66197
67434 69266 77691 81919 84286 87606 89010 90630
92329 97696 99278 102331 106189 108828 106960
109020 110580 117363 121838 136689 148436 149263
167641 168813 162468 162782 164474 166668 171781
178007 178417 179606 182202 183444 183933 184331
193418 194279 206706 210261 210728 216363 216714
217982 218822 221036 226761 228657 232937

230 Gewinne zu 600 Mk. 1111 3402 8694 11273
14966 16359 17908 20904 21660 23207 23370 23679
82364 33062 33336 83694 84331 39027 41894 41920
43034 46611 47294 48266 60216 61261 62068 64198
64663 69063 64218 64384 64477 74813 76341 77986
82226 83466 83970 86769 89472 89764 93499 98966
99331 107110 107216 112674 112804 114590 116612
116776 117012 117400 117981 118278 121419 124322
126801 126516 127368 129517 132320 133337 138428
141221 142290 147928 149662 161189 162160 164729
162746 167977 168838 169749 170976 171799 171885
173846 176941 177233 179861 183601 187498 189348
189576 191452 191869 193276 196697 197876 199604
199939 205678 206183 206966 207167 208708 208832
209809 210866 214460 221146 221466 222262 222293
222561 224630 226505 227849 228666 229299 232936
233941

In der NachmittagS -Ziehung wurden Gewinne über
240 Mk . gezogen : 4 Gewinne zu 30 000 Ml . 1498 18651«

4 Gewinne zu 16 000 Mk. 66642 103094
2 Gewinne zu 6000 Mk. 168371
40 Gewinne zu 3000 Mk. 6313 16636 48421 69808

78347 73861 80880 99667 112242 120846 121638
148967 153076 160516 163869 172068 174049 176934
183672 194939

154 Gewinne zu 1000 Mk. 2008 2808 9505 19260
26260 30232 31247 33093 83730 84092 35049 35418
87870 46463 48719 6123«* 56292 66252 67268 68358
60215 63196 67590 68799 69831 77976 79706 7988684297 87652 94732 96508 105867 110352 111078112303 114266 117682 120094 120977 124696 128928129185 133533 134430 137260 138283 139413 146269160560 152469 165015 157498 167709 167920 168689163846 164329 164793 165650 178843 187952 189404190442 192475 195237 198014 199145 200750 211503216919 215937 221506 222489 226186 226412 227170

192 Gewinn« zu 500 Mk. 3823 6529 15854 1665217618 20766 21038 22048 23174 80546 30695 3086032807 35515 35756 36177 40725 43520 43678 4426947323 60833 53118 68203 58918 61506 64066 7166076263 78913 80584 86144 95124 105082 105611 106710109091 109755 111838 116101 122070 123814 126549127601 130390 131277 138584 141150 143210 148013148872 151670 153779 164408 166980 158198 161279162062 162719 165738 166923 167063 167948 169543171728 172682 176029 176193 179879 183684 184864186290 185370 186396 186517 189947 192091 192778197538 200293 200801 201643 202057 205597 207187
312946 313495 213688 215074 218689 219647 220097
223003 223404 227670 233820

Nickt -- Amtlicher Teil .
Karlsruhe , 20 . November.

Der Krieg zur See »
W . T .B . Berlin , 19. Nov . (Amtlich .) Durch die

Tätigkeit unserer ll -Bootc wurden im Sperrgebiet um
England wiederum 14 000 Bruttoregistertonnen versenkt .
Unter den versenkten Schiffen befinden sich Zwei englische
Dampfer , die aus einem stark gesicherte« Geleitzug
herausgeschossen wurden . Ter eine Dampfer war bewaff -
« et. Ein weiterer englischer bewaffneter Dampfer , de*
ebenfalls aus einem Geleitzug herausgeschossen wurde ,
war tief beladen mit Lebensmitteln nach England .

Der Chef des Admiralstabs der Marine

W .T -B . Berlin , 19 . Nov . (Amtlich .) Nach dem amt -
liehen Bericht der englischen Admiralität soll bei dem Ge¬
fecht vor der Deutschen Bucht am 17 . von den Englän »
dern ein deutscher Minensucher versenkt worden sein.
Diese Behauptung ist unzutreffend . Es ist keines un -
serer Minensuchfahrzeuge von den Engländern versenkt
worden . Demgegenüber wird ein Fischdampfer vermißt ,
uni den es sich in der englischen Bekanntmachung han ^
d>eln dürfte .

Zweiter Tagesbericht vom 19 . Uavember «
W .T .B . B e r Ii n , 19 . Nov ., abends . (Amtlich .) Ii

Flandern lebhafter Fenerkampf vom Houthoulster Wald »
bis Zandvoorde .

Ein Teilangriff der Franzosen am Chaume -WaltX
wurde abgewiesen .

Im Osten nichts Besonderes .
Heftige Kämpfe im Gebirge zwischen Brenta ual

Piave .



Westlicher Kriegsfchanplatz .
Leiden deutscher Kriegsgefangener in Frankreich.

WeKhe Leiden unsere Landsleute in französischer Gefangen¬
schaft »u erdulden haben , zeigt der folgende eidlich bekräftigte
Bericht de« Reservisten P . von einem Referve»Jnfanter ?e-

^
"

toOT am 12. 9. 1914 an der Marne mit anderen Kame¬
raden fchwerverwundet in französische Gefangenschaft geraten .
Vm Viehwagen wurden die Gefangenen über Paris nacy
Limoges gebracht. Die Fahrt dauerte sechzig Stunden ; wah¬
rend dieser Zeit erhielten die Gefangenen keinerlei Verpfl -
«ung. Ihre teilweise sehr schweren Wunden wurden nicht
verbunden . Überall wurden sie vom P^ likum angespieen und
beschimpft. Erst am sechsten Tage nach der Vevwunduny er-
hielt Aden ersten Verband . Die Wunde wm^völlig vereitert
und voll von Würmern. Bei dem Verbinden wurde ihm aus-
doücklich gesagt . er solle leiden , das sei die Strafe dafür , daß
« in den Krieg gezogen sei . Von Llmoges wurden die Ge¬
tangenen nach Afrika gebracht, und dort begann ihre e:gent-
» che Leidenszcit. In Tunis wurden sie unter schwarzer Be-
vachung stundenlang mit entblößtem Haupte dem Pobel zur
Schau gestellt. In Kairmm schlug ein französischer Hauptmann
die befangenen in brutaler Weife , sodah ihnen das Blut vom
Gesicht herunterfloh . Untergebracht wurden sie in ArÄier -
höhlen , in denen sie auf Steinen ohne Stroh und ohne Decke
schlafen muhten . Von Kairuan ging es nach Monastir . Hier
Hausten sie in Löchern unter der Erde ; das Essen war unge-
niehHar. Die Pakete wurden ihnen entweder gestohlen , oder
<tf>er in einem Zustande ausgehändigt , dah der Inhalt nicht
zu gebrauchen war . Durch die skandalöse Verpflegung gingen
viele Gefangene elend zugrunde . Wenn einer _

im Sterben
lag, wurde er einfach unter freiem Armmel hingelegt, und
kein Franzose kümmerte sich mehr um ihn. Die letzte Station
auf dem Leidenswege in Afrika war Ferrhville. Auch bier
dieselben Zustände . Der Lagerkommandant , Hauptmann
Grand , war ein Menschenschinder schlimmster Sorte . Mitten
im Laaer hatte er einen Marterpfahl herrichten lassen . Wer
sich beschweren wollte, wurde dort angebunden _

und muhte
stundenlang , den Kop-f der Sonne zugewendet, in glühender
Hitze ausharren . Die grausamen Strafen und die furchbaren
Entbehrungen hatten zur Folge, dah viele der unglücklichen
Gefangenen dem Tode verfielen.

Den energischen Mahnahmen der deutschen Regierung und
den scharfen Repressalien gegenüber französischen Gefangenen
ist es be 'anntlich gelungen, die Deutschen aus der afrikanischen
Hölle zu befreien und ihre Überführung nach Frankreich zu
bewirken.

Oestlicher und südöstlicher Kriegsschauplatz .
W.T .B. S o f i a , 19. Nov. (Nichtamtlich.) Amtlicher

Bericht von gestern : Mazedonische Front : An
der gesamten Front schwache Feuertätigkeit . Nordöstlich
vom Doiransee versuchten englische Kompagnien gegen
unsere vorgeschobenen Posten vorzugehen, wurden aber
durch Feuer zurückgetrieben und erlitten schwere Ver-
Inste.

Dobrudschasront : Stellenweise schwacher Feuer -
Wechsel.

W .T .B . Sofia , 19. Nov. (Nichtamtlich.) Amtlicher
Heeresbericht. Mazedonische Front . Nur an ge -
wissen Stellen lebhaftere Feuertätigkeit mit Unterbre -
chungen . Im Westen der Front bei Bitolia versuchte eine
feindliche Erkundungstruppe vorzugehen, wurde jedoch
durch Feuer verjagt. Westlich des Toiran - Sees machten
unsere Erkundungsabteilungen englische Gefangene.

Dobrudschasront : Bei Jsaccea lebhaftes Artil -
leriestuer .

Der Bürgerkrieg in Rußland .
* Die letzten Nachrichten «ms Petersburg betonen, wie aus

Stockholm gemeldet wird , häufiger als bisher , dah Kerenskhdas Spiel verloren habe. Dieser Tage traf sein Privat -
sekretär in Stockholm ein, dem es gelungen ist . mit falschem
Pah aus Ruhland zu entfliehen. Auch er bestätigte die Be-
hauptungen anderer Reisender, dah Kerenskh geflohen und die
Bolschewik ! im Besitz Petersburgs seien. Die Nachrichten von
Karnilows Teilnahme ain Kampfe bezeichnet er als unrichtig .
Dagegen sei wahr, dah Kaledin das Dongebiet beherrsche.

Das Vorgehen des Kosakengenerals Kcrledin tritt in den
Berichten immer mehr in den Vordergrund . Der ganze KampfLenin-Kerensky scheint von einem solchen zwischen Lenin undKaledin abgelöst zu werden. Der Kosakengeneral geht nach
verschiedenen Aussagen darauf aus, einen regelrechten Hunger-
krieg gegen Petersburg zu führen . Darum besetzte er die
Kohlengebiete des Donez, weil er dadurch einen Druix auf den
ganzen Eisenbahnbetrieb Ruhlands ausüben kann . AuchCharkow soll von seinen Truppen genommen sein, die dort
200 für Petersburg bestimmte Eisenbahnwagen mit Lebens-
Mitteln zurückhalten . Die Lebensmittelnot in der Hauptstadt
soll schon sehr groß sein .

Über den Sieg der Bolschewiki , die Moskauer Bluttat unddie Niederlage Kerenskhs werden ebenfalls unkontrollierbare
Nachrichten verbreitet . U . a . heißt es : In Zarskoje Selo
drangen am Dienstag abend die maximalistischen Truppenin den Palast ein . Das entmutigte die Hauptmacht Kerenskhs ,die bei Gatfchina stand. Am Mittwoch kam der Matrose Dy-
benko als Abgesandter der Maximalsten und erklärte den
Kosaken , dah sie isoliert feien . Während der Unter -
handlmigen kam eine Deputation der 3 . Armee an , die er-« klärte, falls der Kampf nicht eingestellt würde , werde man9[

-er g egen die Kosaken vorgehen . Die Kosaken be -^ i^ iosfen darauf , Kerenskh als Verräter zuder haften . Während sie noch über die Art , wie die Ver-
Haftung betverkstelligt werden sollte , berieten, verkleidete sich« erensky als Matrose und flüchtete.Des weiteren wird berichtet:

Petersburg , 19. Nov . Reuter . Der frühere Minister des
haftet

toUrt>e Bou den Maximalisten ver -

TiJüü!ttri
?
tt Z ' S " Londoner „Daily Telegraph " be-

Bolschewiki haben in Peters -
« ->>? tat ^ ?*: ® e r

.® " s khs Kosaken a bteilun -
?w^ Wffe ? ft

'
KstM

" @atmn <l Unb 3ar §f0je ^
. Ptfertturg , 18. Nov . Reutermeldung . Die Beamten
w ^ ' " ' sterien des Innern , des Handels , des Ackerbaus undLebensmittelversorgung sowie fünf Mitglieder des Sow -
tili £ • 3 " ru <f getreten , da sie ein sozialistisches Koa-l , tionsministerium für notig halten .

»Daily Chronicle " erfährt aus Peters -
puppen der Bolschewiki . die die 1600

« C A ^ khs zwischen Gatfchina und Zarskoje Seloschlugen , 16 000 Mann zählten . i

In Moskau begann der Kampf am 10. November. Die
Truppen der Regierung bestanden aus 3000 Soldaten , Kadet»
ten und Studenten , sie verfügten über 3 Kanonen , eine große
Anzahl Gewehre und einige Maschinengewehre. Von den
100 000 Mann der Garnison find ungefähr 16000 auf Seite
der Bolschaviki , die übrigen blieben in den Kasernen . Der
revolutionäre Militärausschuß beslchoik mitj
16 Kanonen andauernd das Zentrum der Stadt . Bis
zum 14. November kamen 3000 Personen um, hauptsächlich
friedliche Bürger , die Leichen blieben tagelang unbestattet
liegen. Die Kathedrale im Kreml wurde zerstört , die Basi -
liuskirche wurde in Brand geschossen.

Genf , 19. Nov. Nach Pariser Meldungen verlautete in
den Wandelgängen der französischen Kammer , dah Kerenskh
aaf dem Wege nach dem Ausland ? sei ; er dürfte
vor Ende des Monats in Paris sein und hier die Ursache
seines Scheiterns mündlich bekannt geben. (33. L.-A.)

Rotterdam , 20. Nov . Die „ Morning Post " meldet aus
Petersburg : Die maximal ! stische Regierung , die
Herr der militärischen Lage ist, hat durch Dekret vom 16 . No-
vember 9 Frontgenerale ihrer Ämter entsetzt ,weil sie sich dem Kerenskyschen Zug nach Petersburg ange-
schlössen hatten . Die Vertreter des Petersburger Arbeiter -
rats im Hauptquartier wurden mit besonderen Vollmachten
ausgestattet . („Bad . Pt .

"
) .

London, 19. Nov. (Nichtamtlich) Reuter . Im Unterhauseerklärte Balfour auf eine Anfrage , die Lage in Ruhland sei
noch ungeklärt , obwohl eS scheine, dah die Extremisten in
Petersburg und Moskau die Lage vollkommen
beherrschen . Die Verhandlungen über die Bildung einer
Koalitionsregierung haben bisher zu keinem Ergebnis ge-
führt . Die Anfang voriger Woche unterbrochene telegra -
phische Verbindung mit dem britischen Botschafter in Peters -
bürg sei wieder hergestellt. Der britische Botschafter bleibt
auf seinem Posten . (W.B .)

* Rußland und dir Alliierten . Der „ Maitin" meldet laut
„Bad. Pr .

" , dah die französischen Banken ange -
wiesen wurden , russische Schecks und Zahlungs -
anweisungen bis auf weiteres nicht anzunehmen .
In Bordeaux wurden die für russische 'Rechnungen liegendenWaren vorläufig nicht zur Ausfuhr fteigegeben . Das
russische GeneralZonsulat in Paris hat in der letzten Woche
rund 350 Pahanträge von im Seine -Departement noch sich
aufhaltenden russischen Staaitsaiigehörigen zur Reise in das
neutrale Ausland zur Erledigung gebracht.

* Der König von Bulgarien an die deutschen Pressevertreter .
Auf ein Huldigungstelegramm , das die deutschen Pressever -
treter am Sonntag beim Verlassen bulgarischen Bodens an
Seine Majestät den Zaren Ferdinaich gerichtet haben , ist fol-
gende Antwort aus Schloh Ebenthal eingegangen :

Herren D . Diez und Paul Lindenberg .
Berlin

Für die herzliche BegrühungSdepesche, die Sie beim Ver -
lassen bulgarischen Bodens an Mich im Namen der Vertreter
der deutschen Presse gerichtet haben, danke ich Ihnen wärm -
stens. Es fteut mich, dah die Herren Gelegenheit hatten , von
ihrer Reise in Meinem Lande gute und nützliche Eindrücke
mitnehmen zu können. Ich habe außerordentlich bedauert , Sie
und die Herren Vertreter Ihrer vaterländischen Presse in
Vrana wicht haben begrüßen zu können .

Ferdinand I? .

Italienischer Kriegsschauplatz .
W. T .B . Wien , 20 . Nov . (Nichtamtlich.) Amtlich

wird verlautbart : In de« Gebirgen zwischen der Breuta
und der Piave wird an dem Nordhang des Monte
Tomba erbittert gekämpft . Alle Versuche der Italiener ,
verloren gegangene Stellungen durch opferreichen Gegen-
stoß zurück zu gewinnen, blieben erfolglos . Der Feind
erlitt schwere Verluste. Sonst nichts Besonderes zu
melden .

Der Chef des Generalstabes .
* Italienische Riickziigslinien unter Sperrfeuer . Wie laut

„ L .-A.
" von der italienischen Grenze berichtet wird , stehen

die von Treviso nach dem Norden und Westen auslausenden
Verbindungsstraßen nach Monte Belluno und Bassano , wohindie italienischen Truppen vom Gebirge her zurückfluten , seit
mehreren Tagen unter heftigem Sperrfeuer .

Weitere Nachrichte« .
Die Ereignisse in Zürich.

Zürich, 19 . Nov . - Schweiz. Dep .-Ag. Am Samstagabend fand in Zürich eine Kundgebung vor dem Be -
z ir k s g e r i cht s geb ä u de statt, wo die Führer einer
pazifistischen , gegen die Munitionsfabriken gerichteten Kund -
gebung vom letzten Freitag in Haft sind . Die
Veranstaltung ging von jungen Burschen aus . Mehrere tau -
send Personen nahmen daran teil. Es kam zu schweren
Ausschreitungen . Die Polizei zog blank und
schoß mit Revolvern. Barrikaden wurden errichtet . Es gabvier T .ote , darunter einen Polizeibeamten , und viele Ver¬wundete . Eine Maschinengewehrabteilung säu-berte den Platz mit blinden Schüssen. Um 1 Uhr nachts wardie Rache wieder hergestellt.

Zürich, 18. Nov . (Nichtamtlich. ') Schweiz. Dep .-Ag. Bis
heute 2 Uhr wurden sechs Tote alsOpfer des Krawallsvom « amstag abend festgestellt , und zwar zwei Männer , derenNamen festgestellt sind , ein dritter unbekannter Mann , zweiKnaben , deren Namen ebenfalls noch nicht feststehen, und ein
Polizist . Ein Kaufmann und drei Polazisten erhielten schwereSchußwunden . Insgesamt wurden 30 Verhaftungen vorge¬nommen . Truppen versehen den Ordnungsdienst auf dem
Helvetiaplatz und in der Badener Straße , wo die Ausfchrei-tutiflen erfolgten . Im Laufe des Sonntags rückten weitere
starke Truppenteile in Zürich ein. Das Kommando in derStadt Zürich wurde von dem General , dem Platzkomman -danten Obersten Reiser übergeben. Alle Truppen wurden vondem Züricher Regierungsrat erbeten.

Zürich, 16. Nov . Schweiz. Dep.-Ag . Am Sonntag wur -den die Ansammlungen um die Kreiswache wieder stär -ker . Militär forderte zum Weitergehen auf unter Androhungder Verhaftung . Insgesamt wurden am Sonntag abend 100
Verhaftungen vorgenommen. Der Platzkommandant erließeinen Anschlag , worin jede Versammlung verboten wird . Zu -
toi der handelnde sollen den Militärgerichten übergeben werden
(W . B. ).

Srosskerzogtum Waden .
Karlsruhe , 20 . November .

** Sicherem Vernehmen nach wird die nächste erste
juristische Prüfung Mitte März 1918 abgehalten werden .
Tie Anmeldungen zu dieser . Prüfung sind im Laufe des

Monats F ^ ruar in der vorgeschriebenen Form beim Ju¬
stizministerium einzureichen .

Denjenigen im Heeresdienst stehenden ReckMandi -
baten , die zwecks Teilnahme an der Prüsung ihre Beur¬
laubung aus dem Heeresdienst herbeiführen wollen und
zu diesem Behufs einer Bescheinigung des MnisteriumS
über die erfolgte Zulassung der Prüfung bedürfen, bleibt
jedoch anheimgegeben, ihre Gesuche um Zulassung scho?
jetzt einzureichen.

** Im Hinblick auf die Ernährungsverhältnisse ist die
Jagi ^ eit für Wildenten und das andere jagdbare Sumpf »
und Wassergeflügel bis zum 31 März 1918 verlängert
worden . Das Fangen der genannten Wildarten ist auch
mit Netzen gestattet. Auf dem Rhein und im Gebiet
der Rheinniederung darf der Fang von Wildenten mit
Netzen jedoch nur bis zum 28 . Februar 1918 erfolgen.

Die Jagdberechtigten können mit Zustimmung des zu«
ständigen Bezirksamts anderen zuverlässigen Personen ,
insbesondere den Fischereiberechtigten gestatten , den Enten
und dem anderen Sumpf - und Wassergeflügel uachzu -
stellen: die Betreffenden haben bei Ausübung der Jagd
eine vom Bezirksamt kostenlos auszustellende Bescheini -
gung über ihre Berechtigung bei sich zu führen und den
Polizei -, Jagd - und Fischereischutzbeamten auf Verlangen
vorzuzeigen. Eines Jagdpasses bedürfen sie nicht .

Übt ein Jagdberechtigter die in seinem Bezirk mögliche
Jagd auf Enten sowie Sumpf - und Wassergeflügel nicht
aus und macht er auch von der vorstehenden Befugnis
trotz Aufforderung des Bezirksamts keinen Gebrauch, so
kann das Bezirksamt auf Antrag Erlaubnisscheine auch
gegen den Willen des Jagdberechtigten erteilen . Der
Erlös aus dem Wildgeflügel, welches ein vom Bezirks -
amt auf diese Weise ermächtigter Jäger erlegt, steht dem
Jagdberechtigten zu. Die obigen Anordnungen gelten ent-
sprechend auch für die weitere Dauer des Krieges .

** Von der Karlsruher Parfümerie - und Toilette -
seifensabrik F . Wolff und Sohn . G . m . b. H. , in Karls -
ruhe , ist anläßlich des 60 jährigen Bestehens der Firma
und des gleichzeitigen 6v jährigen Jubiläums des Mit -
begründers und Seniorchefs der Firma Geh. Kommer-
zienrat Friedrich Wolff dem Badischen Heimatdank der
Betrag 'von 100 000 M . in 7 . Deutscher Kriegsanleihe zu¬
gewendet »oorden ; die Hälfte des Betrags soll dem OrtS -
ausschutz Karlsruhe zur Verwendung zustehen . Für diese
reiche Spende sei auch hier herzlich gedankt .

** Auf der Station Auerbach sind heute morgen gegen 6 Uhrvon dem Güterzug 6711 Mannheim ^ Würzburg 20 Wagen aufder Gefällstrecke zurückgelaufen- In Dallau stießen sie auf denin der Station haltenden Personenzug 333 nach Würzburg .Von der entlaufenen Abteilung entgleisten infolge de»
Ausstoßes einige Wagen und sperrten dadurchbeide Gleise . Der Güterzug 67W von Würzburg nach Mann ,
heim, der gerade in Dallau einfuhr und nicht mehr zurück»
gehalten werden konnte , fuhr in die entgleisten Wagen hinein .Im Personenzug 333 wurde ein Reisender geringfügig vev»
letzt ; ebenso erlitten 3 Bahnbedienstete unerhebliche Ver»
letzungen . Der Verkehr wurde über die Nebenbahn geleitetBis heute abend werden die Gleise voraussichtlich Wied«
frei sein.

Neueste Drahtnachrichten .
W .T .B . Großes Hauptquartier , 20. Nov.,

vormittags . (Amtlich .)
Westlicher Kriegsschauplatz .

HeeresgruppeKronprinzRupprecht .
Der Artilleriekampf in Flandern nahm gestern nach»

mittag vom Houthoulster Walde bis Zandvoorde bedeu»
tend zu und hielt auch die Nacht über mit unvermin »
derter Heftigkeit an . Starkes Zerstörungsfeuer lag
auf den Kampfgebieten bei Poelcapelle und Passchen»
daele.

Auch im Artois beiderseits der Scarpe , bei Bulle -
court und Queant lebte die Gefechtstätigkeit auf . Feind »
liche Aufklärungsabteilungen wurden im Nahkampf zu-
rückgeworfen.

Heeresgruppe deutscher Kronprinz .
Nördlich von Soissons und auf dem östlichen Maas -

ufer war das Feuer gegen die Vortage erheblich ge-
steigert . Ihm folgte gegen den Chaume-Wald der An-
griff eines französischen Bataillons ; es wurde mit schwe -
reu Verlusten und unter Einbuße von Gefangenen ab-
gewiesen. Unser Vernichtungsfeuer zerschlug den noch
mehrfach am Abend zur Wiederholung der Angriffe sich
rüstenden Feind in seiner Bereitstellung.

Unternehmungen eigener Abteilungen nördlich und!
östlich von Verdun hatten Erfolg.

Östlicher Kriegsschauplatz .
Keine größeren Kampfhandlungen.

Mazedonische Front .
Aus dem westlichen Wardar -User drangen bulgarische

Stoßtrupps in die französischen Gräben ein nnd machte«
Gefangene .

I t a l i e n i s ch e F ? o n t.
Starke Gegenangriffe der Italiener gegen die von

uns eroberten Stellungen am Nordhang des Monte
Tomba führten gestern zu erbitterten Kämpfen ; daS
Feuer unserer Artillerie und Maschinengewehre lichtete
die Reihen des in dichten Haufen anstürmenden Feindes ,
die Infanterie warf ihn in seine Ausgangsstellungen
zurück . Starkes Feuer hält in diesem Kampfabschnittean .

An der unteren Piave nichts Neues.
Der Erste Generalquartiermeister : Ludendorff .

Verantwortlich für den Staatsanzeiger und den
redaktionellen Teil :

Hauptschriftleiter C. A m e n d in Karlsruhe .
Druck und Verlag:

® . Braunsche Hofbuchd r» ckerei in Karlsruh «^



Museumssaal 1

Morgen !
Mittwoch , 2t . Nov ., nachmittags 6 Uhr :

Zo fiuutei llu Bai landexmclfls von Roten Kreuz

Vnrtrag
Exzellenz Dr . Kaufmann aus Berlin

über :
„Was nrdiBU das täapUiid e Datw IiHrt ictaer tu. Fireorgt?

"
Karten: M . 3 . —, 2 .— u . 1.— in der Hofmusikalienhandlung

Fr . Doert

s
Wir empfehlen unser gutsori iertes
Lager in Noten für alle Instrumente

Versand nach auswärts erfolgt pünktlich
ODEON-MUSIK.HA US :: KARLSRUHE

Kaiserstraße 175

Beschläge
für

Maschinengewehrtraggurte
Pulverkistenbeschläge
Munitionskistenbeschläge
Halbmondfallenschlösser

usw . liefert prom pt

Eisengießerei u. Schloßfabrik
Aktiengesellschaft
VELBERT (Rheinland )

Vertreter gesucht !

Mir suchen
für unsere Schmiede

zum möglichst sofortigen Eintritt
mehrere Krättige jnnge Leute als

Tuscbläger
Meldungen b.Mbrikportier erbeten
Wenz « >erke Gaggenau

Gaggenau
( Murgtal )

>Vir übernehmen die pünktliche u . sorgfältige Ausführung v.

chtrmreparaturen idernn
auch an allen nicht bei uns gekauften Schirmen jederzeit gerne
FRANCK & CIL, Schirmgroßfabrik

Kaiserstraße 110, neben Hoflieferant Munding

Ginladung .
Gemäß 8 6 der Satzungen werden die BereinSmitglieder «Ulf

T«mstag, den 2t . November d. nachmittags 2>V% Uhr»
in das Gebäude Blumenstraße Rr. 1 , 2. Stock, zu Karlsruhe
zu einer Mitglieder-Bersammlong freundlichst eingeladen.

Tagesordnung
der Anstalt Ankenbuck mit elektrischer

EL502.2 .

1 . Versorgung
Energie.

2. Wünsche und Anträge.
Karlsruhe , den 14 . November 191T

Der Ausschuß
des Llmdesvereius für Arbeiterkolouieu

im Großherzogtum Baden.

ptiotograpti Lauer

Moltke - 5trahs83
gegenüber dem Krankenhaus
(ßaltetfelle der Straßenbahn )

empfiehlt ( ich

für alle Hrlen von

Aufnahmen

Vorherige Anmeldung erbeten

Bekanntmachung.
Zu den Schuldverschreibungen des zu 4 v. H . verzinslichen

Grvßherzoglich Badischen EisenbahnanlehrnSvon 1908/0S wer-
den für die Zeit vom 1. Januar 1918 bis dahin 1928 weitere
Zinsscheine nebst Zinsscheinanweisungen ausgefolgt.

Die Besitzer der Schuldverschreibungen können die neuen
Zinsscheine gegen Rückgabe der mit der ersten Zinsscheinreihe
ausgegebenen Zinsscheinanweisungen vom 17. Dezember d. I .
ab sowohl unmittelbar bei unterzeichneter Stelle , <üs auch durch
Vermittelung der Großherzoglichen Hauptzoll - und Haupt »
steuerämter , Finanz -, Domänen - und Salinenämter beziehen,
ferner in Berlin bei der Direktion der Diskontogesellschaft
und der Deutschen Bank, in Frankfurt a . M . bei der Direktion
der Diskontogesellschaft und der Deutschen Bank Filiale
Frankfurt , und in Mannheim bei der Rheinischen Kre-
biödanf sowie der Süddeutschen Diskonto --Gesellschaft

A.-G . Zu diesen , Zweck sind Verzeichnisse der nach
Buchst -̂ ben und Nummern geordneten Zinsscheinanwei -
sungen einzureichen. Bei unserer Verwaltung werden die
Zinsscheinbogen während der üblichen Geschäftsstunden sofort
nach Einlieferung der Zinsscheinanweisungen ausgegeben.
Wird die Vermittelung der oben genannten Bezirksfinanz -
stellen und Banken in Anspruch genommen , so werden diese
über die bei ihnen eingereichten Zinsscheinanweisungen dem
Überbringer Quittung ausstellen und die neuen Zinsschein -
bogen längstens nach Umlauf eines Monats gegen die mit
Empfangsbescheinigung zu versehenden Quittungen vevab-
folgen.

Einsendungen durch die Post haben portofrei zu geschehen ;
die Rücksendung erfolgt in diesem Fall auf Kosten des Ein -
senders und zwar unter «Einschreiben"

, sofern nicht auSdrück -
lich eine bestimmte Wertangabe gewünscht wird .

Sollte eine Zinsscheinanweisung abhanden gekommen sein,
so ist alsbald der unterzeichneten Stelle die betreffende Schuld -
verschreibung v.ir^ulegen, worauf diese mit dem neuen Zins-
scheinbogen versehen zurückgegeben werden wird. W .197

Karlsruhe , den IS. November 1917 .

Großh . Badische Staatsschuldenverwaltung.
Das Auswechseln
kupferner

Blitzableiter ,
Dachrinnen und
Dacheinbände

besorgt .in fachge¬
mäßer Ausführung
zuTagespreisen

Friedrich Maeyer
Baublechnerei
Karlsruhe ! . Bad.
Gartenstraße 8

Toilettenstücke ! !
Adler -Marke B, wohlriechend ,
schäumend . Hergestellt aus mi-
neral . Substanzen unter Zusatz
von Schaummitteln , zufolgeGe¬
nehmigungsurkunde d . Kriegs¬
ausschusses für Fette u . Öle,
Berlin, v . 16 . Dez. lb >
Ein anerkannt gutes Fabrikat .
lOOStück Mk . 15 .— inkl .Kiste
ab hier , 15 Stück zur Probe
Mk. 3 .— inkl . Verp . ab hier .
Genehmigt vom Kriegswucher¬
amt Dresden , daher streng
reelle Sache . E .510
E . F . Görts , Leipzig -Kotteritz

Schönbachstr . 52 .

Für meine Leihanstalt
suche ich

Flügel und Pianinos
MT zu kaufen

und erbitte Angebote.
Ludwig Ichweisgut
Hoflieferant , Karlsruhe

Erbprinzenstraße 4.

Fertige fortwährend E .494

Stroh , und Seegrasfinte »».in alle» Größen an. Billigste
Preise, a Wiederverkauf . Rab.
Frau L. Stgg . WuldShut .

Unsere HaupisammetskeEe Aart -Lriedrießs

Straße 17 gißt wie tn den vergangenen Jahren
Meißnacßte ^Kchachtekn zum Fukken aus . Möge
jeder dazu beitragen » daß wir jedem unserer

grauen einen Meihnachtsgruß senden können .

-Asten <Le6ern sagen wir im voraus im Kamen
unserer Letdgrauen herztichen Dank .

<Kadischer Lanbeeverein vom Voten Rr
© tjjotaStttfwng .

••
'

- ' .

Museumssaal
Sonntag , 25 . Nov . , Anfang 77* Uhr:

FELDGRAU d
"

R HflTDR
Die Geheimnisse der Anpassung u.Mimikry« CJSa?« T Wilhelm

mit LICHTBILDERN

| 1KBüLSCHE
Karten zu Mk . 8 , 2. 1 Dflanlin der Hofmusikalienhandlung ■

Preisermässigung im Vorverkauf auf
numerierte Plaue für Studierende und Schüler .

Karten im Vorverkaul ermässlgt für Militär :
Galerie unnumeriert 70 Pfg. 4

GRLERIE
V MOOS

KaiserstraBe 187
15. Nov. bis 31 . Dez.

Gemälde
badischer Künstler

Neue Graphik :
^ arbholzschnitte

Radierungen

■ das beliebteste Geschenk
für unsere Krieger
in großer Auswahl im

S 0DE0N - MUSIKHAUS
KARLSRUHE

■ Kaiserstr . 175 , Tel . 339 .

kurzfristige, mit vollerAuszahlung,
zu 5*/, % Zins. Geldgeber kündigt
nicht . Näheres unter E .392 an
der Expedition der Karlsr. Zeitg.

Bflraerliöe MtsMe
2B.190.21. Mannheim . Der

Ortsrichter Theodor Michel
in Mannheim hat als Nach ?
laßverwalter Über das Ver-
mögen des am 1^ Januar
1915 in Mannheim -Neckarau
verstorbenen Zimmermeisters
Johann Ludwig das Aufge-
botsverfahren zum Zwecke der
Ausschließung von Nachlaß-
gläubigern beantragt . Die
Nachlaßgläubiger werden da-
her aufgefordert , ihre Forde-
rungen gegen den Nachlaß
des verstorbenen Zimmer -
meisters Johann Ludwig spä -
testens in dem auf Mittwoch ,
den 6. Februar 1918, vormit¬
tags 11 Uhr, vor dem unter-
zeichneten Gericht anberaum -
ten Aufgebotstermine bei
diesem Gericht anzumelden.

Die Anmeldung hat die
Angabe des" Gegenstandes
und des Grundes der Foe-
derung zu enthalten ; urkund-
liche Beweisstücke sind in Ur-
schrift oder in Abschrift bei -
zufügen . Die Nachlaßgläu-
biger, welche sich nicht mel-
den, können, unbeschadet des
Rechtes, vor den Verbindlich -
leiten aus Pflichtteilsrschten ,
Vermächtnissen und Auflagen
berücksichtigt werden, von dem
Erben nur insoweit Befrie¬
digung verlangen , als sich
nach Befriedigung der nicht
ausgeschlossenen Gläubiger
noch ein Überschuß ergibt.
Auch haftet ihnen jeder Erbe
nach der Teilung des Nach-
lasses nur für den seinem
Erbteil entsprechenden Teil
der Verbindlichkeit.

Für die Gläubiger auS
PflichtteilSrcchten , Vermacht»
niffen und Auflagen sowie
für die Gläubiger, denen die
Erben unbeschränkt hasten ,
tritt, wenn sie sich nicht mel -
den, nur der Rechtsnachteil
ein, daß jeder Erbe ihnen
nach der Teilung des Nach »
lasseS nur für den seinem
Erbteil entsprechenden Teil
der Verbindlichkeit haftet.

Mannheim. 14 . Nov . 1917 .
Großh . Amtsgericht ' Z 4.

M , MW
Mlitnftiftong .

AuS den Erträgnissen vom
Jahre 1917 der im Besitze
der Stadtgemeinde Baden-Ba-
den befindlichen Stiftung des
am 13 ./25- Februar 1893 zu
St . Petersburg verstorbenen
Rentiers Heinrich Zulins Niko-
laus Beer aus St . Petersburg
stehen ca . 3300 Mark zur Ver-
fügung , welche an Abkommen
der verstorbenen Schwester des
Stifters , Adelheit geborene Beer ,
gewesene Ehefrau des Dr . med.
Samuel Wageicheim zu Riga in
Livland , sofern dieselben an
einer badischen Universität
ihre Studien machen, als Sti -
pendien gegeben werden sollen .
Der verfügbare Betrag soll
zu zwei Stipendien Verwen¬
dung finden.

Soweit der erwähnte Betrag
wegen Ausfalls des Stipen -
diums nicht in Anspruchgenom-
men wird, muß die Hälfte
davon an etwa sich meldende
arme Angehörige der Familie
des Stifiers abgegeben werden.

Die Gesuche um Zuwendun-
gen aus der Beer 'schen Fami »
lien-Stiftung sind an den
Stadtrat zu Baden -Baden zu
richten und spätestens bis 80.
11 . 1917 einzureichen . Den¬
selben sind die amtlichen Nach-
weise über die Zugehörigkeit
zur Verwandtschaft des Stifter »
beizufügen . E .512

Wenn auf Armenunterstüt¬
zung Anspruch gemacht werden
soll, ist außerdem die Dürftig -
keit nachzuweisen.

B -Baden , 16 . Nov. 1917 .
Der Stadtrat .

MsWGM
W 193 .2 Mosbach. Eduard

Hisam, Drechsler, geboren
am 26 .Dez . 1375 gu Gren -

chen (Schweiz) , heimatberech¬
tigt in Helmstadt, z. Zt . in
Basel wohnhast, und Rudolf
Hofmann, geboren am 28.
Mai 1872 zu Zwillikon, hei-
matberechtigt in Rittersbach ,
wohnhaft in Affoltern , werden
zur Hauptverhandlung über
die gegen sie erhobene An-
klage , daß sie nach öffentlicher
Bekanntmachung einer vom
Kaiser für die Zeit des Krie-
ges erlassenen besonderen An-
ordnung in Widerspruch mit
derselben ausgewandert sind,
indem sie als Landsturm »
Pflichtige trotz Kaiserlichen Er .
lasses vom 16 . Oktober 1916
nicht ins Inland zur Dienst-
leistung zurückkehrten, son»
dern im Auslande verblieben
und Hofmann überdies die
schweizerische Staatsangehö -
rigkeit erwarb ; Vergehen ge-
gen § 140 Ziffer 3 St .G.B.
auf
Donnerstag, 19. Jannar 1S18,

vormittags 10 Uhr,
vor die Strafkammer Großh.
Landgerichts Mosbach mit
der Warnung geladen , daß
im Falle ihres unentschuldigt
ten Ausbleibens zur Haupt -
Verhandlung geschritten wird.

Mosbach, 10. Nov . 1917 .
Der Großh . Staatsanwalt .

Abweichend von unserer Be-
kanntmachung vom 19 . d. M -,
wird auch im Verkehr mit de«
Kgl . Bayerischen StaatSeisen-
bahnen , pfälzisches Netz wie
seither nur die einfache Expreß -
gutfracht erhoben . W ?90

Karlsruhe , 20 . Nov. 1917
Großh . Generaldirektio«

ver « taatSeisenbahnen
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